
MAKLERALLEINAUFTRAG
mit Suchauftrag für Käufer  - qualifiziert -

zwischen

Baierl Immobilien, Johann Baierl, Friesenstr. 23, 81825 München

- im Folgenden Makler genannt -

und

Name, Vorname: ééééééééééééééé...é.............................éééééééééééé....éé..   

Anschrift: éééééééééééééé.........................................................éééééééééééééé..     

Telefon / Telefax: ééééééééééééééé..................................................éééé...ééééééé    

- im Folgenden Auftraggeber genannt -

wird folgender Maklervertrag geschlossen:

§ 1 Vertragsgegenstand

1.1 Für folgendes Auftragsobjekt:

Objekt: .......................................................................................................................................... 

Strasse / Hausnummer: ................................................................................................................ 

PLZ / Ort: ...................................................................................................................................... 

Geschoss: .................................................................................................................................... 

Ausstattung: ..................................................................................................................................

....................................................................................................................................................... 

Besonderheiten: ...........................................................................................................................

....................................................................................................................................................... 

Sonst. Angaben: ........................................................................................................................... 

.......................................................................................................................................................

beauftragt der Auftraggeber ausschließlich den oben bezeichneten Makler, die Gelegenheit 

zum Abschluss eines Vertrags nachzuweisen oder einen abschlusswilligen Vertragspartner zu 

vermitteln.

1.2 Angestrebt wird der Abschluss eines Kaufvertrages.



§ 2 Vertragsdauer

2.1 Der Makler nimmt seine Tätigkeit am ............................. auf. Sie endet am ............................ . 

Ä Nach Ablauf dieses Beendigungstermins verlängert sich der Auftrag

Ä auf unbestimmte Zeit.

Ä um jeweils ............................ Wochen.

Der Auftrag kann nach Ablauf des oben bestimmten Beendigungstermins mit einer Frist von 

............................ Wochen gekündigt werden.

Ä Der Auftraggeber hat die beigefügte Widerrufsbelehrung gelesen und sich ausdrücklich mit 

dem Beginn der Maklertätigkeit bereits vor Ablauf der Widerrufsfrist einverstanden erklärt.

Dem Auftraggeber ist bekannt, dass er bei vollständiger Vertragserfüllung durch den Makler 

sein Widerrufsrecht verliert.

2.2 Von der vorstehenden Vereinbarung unberührt bleibt das Recht der Parteien zur fristlosen 

Kündigung aus wichtigem Grund. 

Ein wichtiger Grund liegt insbesondere vor, wenn eine der Parteien gegen ihre sich aus dem 

vorliegenden Vertrag ergebenden Pflichten verstößt oder auf andere Weise das Vertrauen in 

den Vertragspartner gestört wurde und ein Festhalten an dem Vertrag nicht mehr zumutbar ist.

Die Kündigung bedarf der Schriftform. Der wichtige Grund ist in der Kündigung zu benennen.

2.3 Sollten dem Makler bis zur fristlosen Kündigung finanzielle Aufwendungen entstanden sein, 

sind diese unter Nachweis der Aufwendungen zu ersetzen. Der Nachweis eines geringeren 

Aufwandes bleibt dem Auftraggeber unbenommen.

§ 3 Pflichten des Maklers

Der Makler wird den Alleinauftrag mit Sorgfalt und mit einer dem Objekt angemessenen 

Werbung bearbeiten. Dazu werden nachstehende Details vereinbart:

Der Makler bestimmt Art, Umfang und Budget der Werbemaßnahmen nach eigenem 

Ermessen. Die Kosten dafür trägt der Makler.

Auf Wunsch des Auftraggebers können zusätzliche Werbemaßnahmen durchgeführt werden. 

Diese bedürfen der Zustimmung des Maklers. Die Kosten dafür trägt der Auftraggeber. 

Falls der Makler für vom Auftraggeber gewünschte Maßnahmen Gelder verauslagt, kann er 

eine angemessene Vorausleistung des Auftraggebers verlangen. 

Der Makler unterrichtet den Auftraggeber nach Aufforderung mündlich oder schriftlich über 

den Stand der Auftragsausführung. Er gibt eine Einschätzung der Vermittlungschancen ab.

Der Makler teilt dem Auftraggeber mit, welche Unterlagen er zur Bearbeitung des Auftrages 

benötigt.

Der Makler ist nicht verpflichtet Interessentendaten, die durch seine Aktivitäten generiert 

wurden an den Auftraggeber weiterzugeben.



Ä Der Makler ist berechtigt, selbst weitere Makler mit der Vermittlung der Immobilie zu

beauftragen. Dem Auftraggeber dürfen hierdurch keine zusätzlichen Kosten entstehen.

Ä Der Makler darf neben seiner Tätigkeit für den Auftraggeber auch als

Ä Nachweismakler

Ä Vermittlungsmakler

für potenzielle Käufer tätig werden.

Ä Der Makler ist berechtigt, Dritte mit der Erledigung von Aufgaben zu beauftragen, die mit 

der Vermittlung der Immobilie zusammenhängen. Dem Auftraggeber dürfen hierdurch keine 

zusätzlichen Kosten entstehen.

§ 4 Pflichten des Auftraggebers

4.1 Der Auftraggeber verpflichtet sich, keinen weiteren Makler mit der Vermittlung des unter § 1

bezeichneten Objektes zu beauftragen.

4.2 Der Auftraggeber verpflichtet sich, alle Interessenten an den oben genannten Makler zu

verweisen. Dies gilt auch für Interessenten, die sich direkt an den Auftraggeber wenden.

4.3 Der Auftraggeber wird dem Makler alle zur Durchführung des Auftrages erforderlichen

Unterlagen zur Verfügung stellen.

4.4 Notwendige Auskünfte, auch solche das Objekt betreffende bedeutsame Änderungen, wird er

vollständig, richtig und unverzüglich erteilen. Sofern dies erforderlich ist, überlässt der

Auftraggeber dem Makler notwendig gewordene neue Unterlagen.

§ 5 Provision

5.1 Für den angestrebten Verkauf des Objektes werden folgende Konditionen vereinbart:

Ä Es soll ein Mindestkaufpreis von ........................................................ EUR erzielt werden.

Ä Es wird eine Maklergebühr von ..................... % des Kaufpreises (inkl. MwSt.) vereinbart.

Ä Davon trägt der Auftraggeber ....................... % und der Kaufinteressent ...................... %.

Ä Sonstige Verteilung: ............................................................................................................

5.2 Zugrunde gelegt wird der Kaufpreis aus dem notariell beurkundeten Kaufvertrag

(Hauptvertrag). Hierzu gehören auch etwaige zusätzliche Kosten wie z.B. die Übernahme für

Grundbuchlasten, Ablöse für Einrichtungen etc.

Ä Der Provisionsanspruch wird durch eine nachträgliche Minderung des Kaufpreises

nicht berührt.

5.3 Die Provision wird fällig mit Abschluss des voll wirksamen Kaufvertrages mit dem vom Makler

nachgewiesenen oder vermittelten Vertragspartner und erlischt nicht mit Beendigung dieses

Vertrages.



§ 6 Aufwendungsersatz

Ä Aufwendungen für Werbemaßnahmen, Exposés, Reisen, Postgebühren, Fotokopien etc. 

sind dem Makler bei tatsächlicher Entstehung zu ersetzen, höchstens jedoch mit ............ EUR. 

Das gilt auch für den Fall, dass die Maklerdienste innerhalb der Laufzeit dieses Vertrages 

nicht erfolgreich sind. Der Nachweis eines geringeren Aufwandes bleibt dem Auftraggeber 

unbenommen.

Ä Aufwendungen für Werbemaßnahmen, Exposés, Reisen, Postgebühren, Fotokopien etc. 

Trägt der Makler. Das gilt auch für den Fall, dass die Maklerdienste innerhalb der Laufzeit 

dieses Vertrages nicht erfolgreich sind.

§ 7 Schadensersatz und Vertragsstrafe

Beauftragt der Auftraggeber entgegen dieser Vereinbarung weitere Makler, hat er dem Makler 

die in tatsächlicher Höhe getätigten Aufwendungen zu erstatten. 

Ä Der Makler kann einen Schadensersatz bis zur Höhe der vereinbarten Provision gemäß 

§ 4 des Vertrags verlangen. Dem Auftraggeber bleibt stets der Nachweis eines geringeren 

Schadens vorbehalten.

Ä Für den Fall der Mehrfachbeauftragung wird darüber hinaus eine Vertragsstrafe von 

.............................. EUR vereinbart.

Ä Das Vorstehende gilt auch für den Fall, dass der Auftraggeber einen Vertrag mit einem 

Käufer abschließt, der ihm privat bekannt geworden ist.

§ 8 Haftung

8.1 Der Makler weist darauf hin, dass für die inhaltliche Richtigkeit der übermittelten Daten des 

Kaufobjekts nicht gehaftet werden kann. Er sichert jedoch die größtmögliche Sorgfalt bei der 

Erstellung der Daten zu.

8.2 Der Makler haftet in Fällen des Vorsatzes oder der groben Fahrlässigkeit nach den 

gesetzlichen Bestimmungen. Die Haftung für Garantien erfolgt verschuldensunabhängig. Für 

leichte Fahrlässigkeit haftet der Makler ausschließlich nach den Vorschriften des 

Produkthaftungsgesetzes, wegen der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesund-

heit oder wegen der Verletzung wesentlicher Vertragspflichten. Der Schadensersatzanspruch 

für die leicht fahrlässige Verletzung wesentlicher Vertragspflichten ist jedoch auf den 

vertragstypischen, vorhersehbaren Schaden begrenzt, soweit nicht wegen der Verletzung des 

Lebens, des Körpers oder der Gesundheit gehaftet wird. Für das Verschulden von 

Erfüllungsgehilfen und Vertretern haftet der Makler in demselben Umfang.

8.3 Der Makler weist ausdrücklich darauf hin, dass eine Gewährleistung für die Vermittlung des 

Objekts bzw. der Nachweis eines Käufers nicht übernommen werden kann.

§ 9 Verbot der Weitergabe von Daten und Datenschutz

9.1 Der Makler hat Kenntnisse, insbesondere über Auftragsobjekt und Auftraggeber, vertraulich 

zu behandeln, soweit er die Kenntnisse im Zusammenhang mit diesem Auftrag erhält.



9.2 Gibt der Auftraggeber vertrauliche Angebotsdaten an Dritte weiter, so verstößt er gegen seine 

Vertragspflichten. In diesen Fällen macht er sich pauschal schadenersatzpflichtig in Höhe der 

vereinbarten Provision, wenn es aufgrund der Weitergabe zu einem Vertragsabschluss kommt. 

Dies gilt nicht, wenn der Auftraggeber den Nachweis erbringen kann, dass kein oder lediglich 

ein geringer Schaden entstanden ist.

9.3 Der Auftraggeber erklärt hiermit ausdrücklich sein Einverständnis zur Erhebung, Verarbeitung 

und Nutzung seiner personenbezogenen Daten im Rahmen der Vermittlung des unter § 1 

näher bezeichneten Vertragsobjekts. 

§ 10 Vollmacht

Der Auftraggeber erteilt dem Makler Vollmacht zur Einsichtnahme in das Grundbuch und die 

Grundakte, in alle übrigen in Frage kommenden behördlichen Akten einschließlich der des 

Finanzamts, sowie in die Akten der Realgläubiger, soweit sie sich auf das Auftragsobjekt 

beziehen. Der Makler ist berechtigt, das Auftragsobjekt allein oder mit Interessenten zu 

besichtigen. 

§ 11 Schlussbestimmungen

Etwaige sonstige Abreden oder Nebenabreden zu diesem Vertrag wurden nicht getroffen. 

Änderungen oder Ergänzungen dieses Vertrags bedürfen der Schriftform. 

Die Unwirksamkeit einer Vertragsklausel lässt die Wirksamkeit der übrigen Regelungen 

dieses Vertrags unberührt. 

Vorstehender Vertrag ist von Auftraggeber und Makler unterschrieben und beiden 

Vertragsparteien in je einem Exemplar ausgehändigt worden.

é.éééééééééééé. ééééééééééééééé.

Ort, Datum                       Ort, Datum

éééééééééééééé. ééééééééééééééé.

Auftraggeber/in                       Makler



Widerrufsbelehrung

Widerrufsrecht für Verbraucher

Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu widerrufen. 

Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag des Vertragsabschlusses. 

Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns:

Baierl Immobilien

Friesenstr. 23

81825 München

Telefon: +49 89 45817390 

Fax: +49 89 45817391 

E-Mail: j.baierl@baierl-immobilien.de

mittels einer eindeutigen Erklärung (z.B. ein mit der Post versandter Brief, Telefax oder E-Mail) über Ihren 

Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. Sie können dafür das beigefügte Muster-

Widerrufsformular verwenden, das jedoch nicht vorgeschrieben ist. 

Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die Ausübung des Widerrufsrechts 

vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden. 

Folgen des Widerrufs

Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten haben, 

einschließlich der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die sich daraus ergeben, dass Sie 

eine andere Art der Lieferung als die von uns angebotene, günstigste Standardlieferung gewählt haben), 

unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über 

Ihren Widerruf dieses Vertrags bei uns eingegangen ist. Für diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe 

Zahlungsmittel, das Sie bei der ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen wurde 

ausdrücklich etwas anderes vereinbart; in keinem Fall werden Ihnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte 

berechnet. 

Haben Sie verlangt, dass die Dienstleistungen während der Widerrufsfrist beginnen soll, so haben Sie uns 

einen angemessenen Betrag zu zahlen, der dem Anteil der bis zu dem Zeitpunkt, zu dem Sie uns von der 

Ausübung des Widerrufsrechts hinsichtlich dieses Vertrags unterrichten, bereits erbrachten Dienstleistungen 

im Vergleich zum Gesamtumfang der im Vertrag vorgesehenen Dienstleistung entspricht. 

Hinweis zum vorzeitigen Erlöschen des Widerrufsrechts

Ihr Widerrufsrecht erlischt bei einem Vertrag zur Erbringung von Dienstleistungen vorzeitig, wenn wir die 

Dienstleistung vollständig erbracht haben und mit der Ausführung der Dienstleistung erst begonnen haben, 

nachdem Sie dazu Ihre ausdrückliche Zustimmung gegeben haben und gleichzeitig Ihre Kenntnis davon 

bestätigt haben, dass Sie Ihr Widerrufsrecht bei vollständiger Vertragserfüllung durch uns verlieren

mailto:j.baierl@baierl-immobilien.de


Muster-Widerrufsformular

(Wenn Sie den Vertrag widerrufen wollen, dann füllen Sie bitte dieses Formular aus und senden 

Sie es zurück.) 

An

Baierl Immobilien

Friesenstr. 23

81825 München

Telefon: +49 89 45817390 

Fax: +49 89 45817391 

E-Mail: j.baierl@baierl-immobilien.de

Hiermit widerrufe(n) ich/wir (*) den von mir/uns (*) abgeschlossenen Vertrag über den Kauf der 

folgenden Waren (*)/ die Erbringung der folgenden Dienstleistung (*) 

ÁBestellt am (*)/erhalten am (*)

ÁName des/der Verbraucher(s)

ÁAnschrift des/der Verbraucher(s)

ÁUnterschrift des/der Verbraucher(s) (nur bei Mitteilung auf Papier)

ÁDatum

____________________________

(*) Unzutreffendes streichen. 

mailto:j.baierl@baierl-immobilien.de


Allgemeine Geschäftsbedingungen

1.Geltung

Mit der Verwendung des im nachfolgenden Exposé enthaltenen Angebots, z.B. durch Verhandlungs-

aufnahme, Besichtigung etc. kommt zwischen dem Angebotsempfänger (Maklerkunde) und Baierl Immobilien 

ein Maklervertrag über das angebotene Objekt zustande, dessen Bestandteil diese AGB sind, die hiermit vom 

Maklerkunden anerkannt werden.

2. Vertraulichkeit / Weitergabeverbot

Die von Baierl Immobilien übersandten Angebote und Informationen, insbesondere Exposés und deren Inhalt 

sind vertraulich und nur für den jeweiligen Empfänger bestimmt. Eine Weitergabe an Dritte ist ohne aus-

drückliche Zustimmung von Baierl Immobilien, die zuvor schriftlich erteilt werden muss, untersagt. Verstößt 

der Maklerkunde gegen diese Verpflichtung und schließt der Dritte oder eine andere Person, an die der Dritte 

seinerseits die Informationen weitergegeben hat, den Hauptvertrag ab, der nach Maßgabe dieser 

Bedingungen provisionspflichtig wäre, so verpflichtet sich der Maklerkunde zur Übernahme dieser Zahlung in 

Höhe der Provision auf der Grundlage dieser Bedingungen als Schadenersatz. Der Nachweis, dass ein 

niedrigerer oder kein Schaden entstanden ist, bleibt dem Maklerkunden vorbehalten. Ein weitergehender 

Schadenersatzanspruch von Baierl Immobilien wegen unbefugter Weitergabe von Informationen bleibt davon 

unberührt.

3. Angebote

Die von Baierl Immobilien übersandten Angebote und Informationen, insbesondere Exposés und deren Inhalt 

sind vertraulich und nur für den jeweiligen Empfänger bestimmt. Eine Weitergabe an Dritte ist ohne 

ausdrückliche Zustimmung von Baierl Immobilien, die zuvor schriftlich erteilt werden muss, untersagt. 

Verstößt der Maklerkunde gegen diese Verpflichtung und schließt der Dritte oder eine andere Person, an die 

der Dritte seinerseits die Informationen weitergegeben hat, den Hauptvertrag ab, der nach Maßgabe dieser 

Bedingungen provisionspflichtig wäre, so verpflichtet sich der Maklerkunde zur Übernahme dieser Zahlung in 

Höhe der Provision auf der Grundlage dieser Bedingungen als Schadenersatz. Der Nachweis, dass ein 

niedrigerer oder kein Schaden entstanden ist, bleibt dem Maklerkunden vorbehalten. Ein weitergehender 

Schadenersatzanspruch von Baierl Immobilien wegen unbefugter Weitergabe von Informationen bleibt davon 

unberührt.

4. Entstehen des Provisionsanspruchs

Die Bekanntgabe (=Nachweis) der Objektadresse und/oder des Anbieters geschieht unter ausdrücklichem 

Hinweis auf die Provisionsforderung im Falle des Ankaufs oder der Anmietung. Unser Provisionsanspruch 

entsteht, sobald aufgrund unseres Nachweises und/oder unserer Vermittlung ein Hauptvertrag bezüglich des 

von uns benannten Objekts zustande gekommen ist. Hierbei genügt Mitursächlichkeit unserer Maklertätigkeit. 

Wird der Hauptvertrag zu anderen als zu den ursprünglich angebotenen Bedingungen abgeschlossen oder 

kommt er über ein anderes Objekt des von uns nachgewiesenen Vertragspartners zustande, so berührt 

dieses unseren Provisionsanspruch nicht, solange das zustande gekommene Geschäft mit dem von uns 

angebotenen Geschäft wirtschaftlich identisch ist oder in seinem wirtschaftlichen Erfolg nur wesentlich von 

dem angebotenen Geschäft abweicht. Der Provisionsanspruch entsteht also insbesondere bei Kauf statt 

Miete, Erwerb von Gesellschaftsanteilen statt Objekten und umgekehrt, Erbbaurecht statt Kauf sowie Tausch 

statt Kauf oder Miete.



5. Fälligkeit des Provisionsanspruchs

Der Provisionsanspruch wird bei Abschluss des Kaufvertrags/Mietvertrags fällig. Die Provision ist zahlbar 

nach Rechnungserteilung. Baierl Immobilien hat das Recht, beim Abschluss des Hauptvertrags anwesend zu 

sein. Erfolgt der Abschluss des Hauptvertrags ohne die Teilnahme von Baierl Immobilien, so ist der Kunde 

verpflichtet, Baierl Immobilien unverzüglich Auskunft über den wesentlichen Inhalt des Hauptvertrags und die 

Bemessungsgrundlage des Provisionsanspruchs zu erteilen.

6. Höhe der Provision

Die Provision errechnet sich aus dem Gesamtkaufpreis bzw. dem Gesamtmietpreis. Sofern nichts anderes 

vereinbart ist, beträgt die Käuferprovision 4,76% vom wirtschaftlichen Kaufpreis bzw. 2,38 Monatsmieten 

Provision bei Mietobjekten, jeweils inkl. 19% ges. MwSt.

7. Doppeltätigkeit

Baierl Immobilien ist berechtigt, auch für den anderen Vertragsteil (Verkäufer/Vermieter) entgeltlich oder 

unentgeltlich tätig zu werden. Bei Doppeltätigkeit sind wir zur Unparteilichkeit verpflichtet.

8. Vorkenntnis

Ist dem Kunden das von Baierl Immobilien angebotene Objekt bereits bekannt, so hat er dieses unverzüglich, 

spätestens innerhalb von 3 Kalendertagen mitzuteilen und auf Verlangen von Baierl Immobilien zu belegen. 

Unterlässt der Kunde diesen Hinweis, so hat er Baierl Immobilien sämtliche Aufwendungen, die Baierl 

Immobilien dadurch entstehen, dass auf die Vorkenntnis nicht oder verspätet hingewiesen wird, als Schaden 

zu ersetzen.

9. Haftungsbegrenzung

Die Haftung für fahrlässiges Verhalten von Baierl Immobilien, dessen gesetzlicher Vertreter oder Erfüllungs-

gehilfen ist ausgeschlossen. Dieses gilt nicht, soweit der Schaden in der Verletzung von Leben, Körper oder 

Gesundheit besteht oder auf der Verletzung einer wesentlichen Vertragspflicht (Kardinalpflicht) oder dem 

Fehlen einer von Baierl Immobilien garantierten bestimmten Eigenschaften beruht.

10. Widerrufsrecht

Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von Gründen in Textform (z.B. Brief, 

Fax, E-Mail) widerrufen. Die Frist beginnt nach Erhalt dieser Belehrung in Textform, jedoch nicht vor 

Vertragsabschluss und auch nicht vor Erfüllung unserer Informationspflichten gemäß Artikel 246 §2 i.V.m. §1 

Absatz 1 und 2 EGBGB. Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs. 

Der Widerruf ist zu richten an: Baierl Immobilien, Friesenstr. 23, 81825 München. Besondere Hinweise: Ihr 

Widerrufsrecht erlischt vorzeitig, wenn der Vertrag von beiden Seiten auf Ihren ausdrücklichen Wunsch 

vollständig erfüllt ist, bevor Sie Ihr Widerrufsrecht ausgeübt haben.

11. Salvatorische Klausel

Sollten eine oder mehrere der vorstehenden Bestimmungen ungültig sein, so soll die Wirksamkeit der übrigen 

Bestimmungen hiervon nicht berührt werden. Dieses gilt auch, wenn innerhalb einer Regelung ein Teil 

unwirksam ist, ein anderer Teil aber wirksam. Die jeweils unwirksame Bestimmung soll zwischen den 

Parteien durch eine Regelung ersetzt werden, die den wirtschaftlichen Interessen der Vertragsparteien am 

nächsten kommt und im Übrigen den vertraglichen Vereinbarungen nicht zuwider läuft.


